
Beitrag: Erwachsenentaufe

Von Janna Betten

Es ist Samstagvormittag. Im Timotheusgemeindehaus

in Hamburg-Horn. Die Taufpastorin Dagmar Rosenberg

sitzt am Kopf des Tisches. Sie spielt Gitarre. Neben ihr

sitzt Pastor Claus Conradi. Um den Tisch herum  sitzen

vier Frauen und ein Mann. Alle zwischen 20 und 40

Jahren. Sie gucken auf ihren kleinen, weißen

Liederzettel und singen. Auf dem Tisch stehen frischer

Kaffee, Tee und zwei Teller randvoll mit Keksen. Es ist

der sechste Termin des Erwachsenentaufkurses. Der

letzte vor der Taufe. Taufpastorin Dagmar Rosenberg

erklärt, welche Themen in einem Erwachsenentaufkurs

besprochen werden:

O-Ton Dagmar Rosenberg

Wir haben uns zuerst mit der Bibel befasst, und haben

geguckt, wie die so aufgebaut ist, wie man mit ihr

umgeht. Und dann haben wir über Gott, Jesus Christus

und den heiligen Geist gesprochen. Und den

Taufgottesdienst selbst vorbereitet.

Mit der Taufe tritt man in die Religion ein. Wird ein

Christ. Die meisten werden wenige Wochen nach ihrer

Geburt getauft. Aber auch Erwachsene, die noch

keiner Religion angehören oder die Religion wechseln

wollen, können sich taufen lassen. Doch vorher

müssen sie einen Taufkurs absolvieren. Gründe für

eine Taufe können verschieden sein, die Teilnehmer

berichten:



O-Ton Sandra Drebold

Ich möchte weiß heiraten, also kirchlich Heiraten. Ich

bin schon verheiratet, aber halt den Gottessegen

möchte ich noch dazu haben. Und dafür muss ich

getauft sein.

O-Ton Teilnehmerin

Ja als erstes, dass ich eine Verbindung zu Gott hab.

Ja ich bin ja eigentlich geborene Muslimin und war

nicht so einverstanden mit vielen Sachen was da so in

der Religion ist. Und meine Eltern sind sehr offen und

haben mir die Wahl selbst gelassen, ja und da hab ich

mich eigentlich so seit zwei Jahren entschlossen, zu

den Christen, also das ich mich taufen lasse.

O-Ton Katharina Stöwesand

Ich habe ein Kind bekommen, der jetzt 16 Monate alt

ist, einen Sohn. Und ich habe gesagt, ich möchte, dass

der getauft wird. Wollte aber nicht nur einfach schnell

selbst getauft werden sondern einfach auch ein

bisschen was wissen darüber.

Erwachsene taufen die Taufpastorin Dagmar

Rosenberg und Pastor Claus Conradi öfters. Doch

kamen die Anfragen bisher immer einzeln. So dass

dieser Taufkurs der erste Kurs mit mehreren Personen

war. Dagmar Rosenberg erklärt, wer zu einem

Taufkurs für Erwachsene kommen kann:



O-Ton Dagmar Rosenberg

Jeder, der noch nicht getauft ist, kann zu so einem

Kurs kommen. Und wir haben ja auch Teilnehmer, die

schon getauft sind, aber einfach ihr Wissen über den

christlichen Glauben wieder auffrischen wollen. Man

muss neugierig sein auf den Glauben und den Wunsch

äußern, getauft zu werden.


